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Staatsminister Beermann beim 1. Sächsisch-
Niederschlesischen Dialogforum „Demograe“ in Breslau

Breslau/Wroclaw (25. März 2013) – Das Verbindungsbüro des Freistaates
Sachsen in Breslau führt morgen, 26. März 2013, gemeinsam mit
dem Marschallamt der Wojewodschaft Niederschlesien ein Dialogforum
„Demograe“ durch. Der Chef der Sächsischen Staatskanzlei, Staatsminister
Johannes Beermann, begrüßt die Gäste und führt in das Thema ein. Ziel ist
es, die niederschlesischen Bürgermeister und Landräte sowie Vertreter aus
Oppeln und dem Lebuser Land auf das Thema Demograe aufmerksam zu
machen. Gleichzeitig soll die Veranstaltung zur weiteren Zusammenarbeit
auf dem Gebiet der Demograe anregen.

„Der Erfolg in Sachsen zeigt, wie wichtig es ist, sich frühzeitig mit dem
demograschen Wandel zu befassen. Dabei spielt die Sensibilisierung
der Öffentlichkeit eine entscheidende Rolle“, sagte Johannes Beermann,
Chef der Sächsischen Staatskanzlei. „Zudem erfordert der demograsche
Wandel weitsichtige und strategische Handlungsweisen. Diese Aufgabe
ist nur gemeinsam zu bewältigen. Darum freue ich mich, bei unserem
langjährigeren Partner, dem niederschlesischen Marschallamt, zu Gast sein
und den sächsischen Weg zum Thema Demograe vorstellen zu können.“

Die Sächsische Staatsregierung sieht die Bewältigung der Folgen des
demograschen Wandels als eine ihrer wichtigsten Herausforderungen.
Aus diesem Grund hat Sachsen frühzeitig damit begonnen, gemeinsam
mit Experten aus Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft kreative und
nachhaltige Lösungsansätzen zu suchen. Damit ist der Freistaat Sachsen seit
Jahren Vorbild bei der aktiven Gestaltung des demograschen Wandels.

„Doch dieser tiefgreifende Wandel der Bevölkerungsstruktur ist kein rein
sächsisches Phänomen. Deshalb ist es sehr wichtig, gemeinsam über
Ländergrenzen hinweg das Thema Demograe zu diskutieren. So können
wir mit der Bevölkerung in den Dialog treten und für den demograschen
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Wandel sensibilisieren. Den ersten gemeinsamen Schritt dazu machen wir
jetzt mit Niederschlesien“, ergänzte Beermann.

Mit dieser Veranstaltung ndet zum ersten Mal ein sächsisch-
niederschlesisches  Dialogforum zum Thema „Demograe“ statt. Moderiert
wird es vom Präsidenten der Fernsehakademie Mitteldeutschland, Heinz
Eggert sowie Grzegorz Roman, Vize-Marschall a. D. der Wojewodschaft
Niederschlesien.

Informationen zum demograschen Wandel in Sachsen (Daten und Fakten,
Projektplattform, Konzepte und Aktivitäten der Staatsregierung) nden Sie
im Internet unter www.demograe.sachsen.de
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